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Berlin greift durch: Strenge
Messerverbotszonen ab sofort aktiv!

Ab dem 15. Februar 2025 gelten in Berlin an drei Orten
strikte Messer- und Waffenverbote, um Gewaltkriminalität

einzudämmen.

Görlitzer Park, Berlin, Deutschland - In Berlin treten ab dem
15. Februar 2025 strenge Messer- und Waffenverbote an drei
ausgewählten Orten in Kraft. Die betroffenen Gebiete umfassen
den U-Bahnhof Kottbusser Tor, Görlitzer Park und Leopoldplatz.
Diese Zonen sind als Hotspots der Kriminalität bekannt, und die
Verordnung zielt darauf ab, Gewaltkriminalität einzudämmen.
Die Polizei plant, in diesen Gebieten auch ohne konkreten
Verdacht regelmäßig Kontrollen durchzuführen, um die
Einhaltung der neuen Regelungen sicherzustellen. Verstöße
gegen das Verbot können mit Geldbußen von bis zu 10.000 Euro
geahndet werden, und die Polizei hat die Möglichkeit,
verbotswidrig mitgeführte Waffen und Messer einzuziehen.

Die Verordnung umfasst ein umfassendes Verbot für alle Arten
von Waffen, einschließlich klassischer Schusswaffen,
Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen, sowie aller Arten
von Messern, unabhängig von der Klingenlänge. Dies schließt
Taschenmesser und Küchenmesser ein. Eine Ausnahme besteht
nur, wenn Messer nicht „zugriffsbereit“ sind, was bedeutet, dass
sie nicht in weniger als drei Handgriffen einsatzbereit sein
dürfen. Zudem sind Messer, die einem „allgemein anerkannten
Zweck“ dienen, erlaubt, jedoch bleibt unklar, wie dieser Zweck
definiert ist.

Kritik und Bedenken



Die Einführung dieser Verbotszonen ist nicht ohne Kontroversen.
Polizeipräsidentin Barbara Slowik Meisel äußert, dass diese
Zonen keine vorsätzlichen Angriffe verhindern können, was
Zweifel an der Effektivität der Maßnahme aufwirft. Benjamin
Jendro von der Polizeigewerkschaft bezeichnet die Zonen sogar
als „Placebo“. Die Gewerkschaft fordert ein generelles
Trageverbot für Messer in der Öffentlichkeit, um die
Gewaltkriminalität nachhaltig zu reduzieren.

Die Entscheidung, die Verbotszonen einzurichten, ist eine
Reaktion auf den Anstieg von Messerangriffen in Berlin. Im Jahr
2023 wurden 3.482 Messerangriffe registriert, was einem
Anstieg von 5% im Vergleich zu 2022 entspricht. Regierender
Bürgermeister Kai Wegner und Innensenatorin Iris Spranger
beschreiben die Zonen als Teil einer umfassenden Strategie im
Kampf gegen die zunehmende Messerkriminalität. Unter
anderem wurde eine „Koordinierungsstelle Messer“ beim
Landeskriminalamt eingerichtet, um die Bemühungen zu
bündeln und zu verstärken. 

Die neuen Regelungen betreffen nicht nur Fußgängerzonen und
Parks, sondern erstrecken sich auch auf öffentliche
Verkehrsmittel wie Busse und U-Bahnen innerhalb der
definierten Areale. Die aufkommende Diskussion über die
Notwendigkeit und die Umsetzung dieser Verbotszonen zeigt die
Komplexität der Thematik und die anhaltenden
Herausforderungen im Bereich der inneren Sicherheit in Berlin.
Auch der Blick auf die Ausnahmen für Rettungskräfte,
Gewerbetreibende und andere Berufsgruppen wird hinsichtlich
der Durchsetzbarkeit des Verbots kritisch betrachtet.

Wie sich die neue Regelung in der Praxis bewähren wird, bleibt
abzuwarten. Berlin steht vor der Aufgabe, eine Balance zwischen
Sicherheit und den Rechten der Bürger zu finden. Die
kommende Zeit wird zeigen, ob die Maßnahmen die gewünschte
Wirkung entfalten können oder ob weitere Schritte nötig sind,
um der Waffen- und Messerkriminalität entgegenzuwirken.



Weitere Details zu den neuen Verboten können Sie bei t-
online.de, rbb24.de und rbb24.de nachlesen.

Details
Vorfall Messerangriff
Ursache steigende Anzahl von Messerangriffen
Ort Görlitzer Park, Berlin, Deutschland
Verletzte 3482
Quellen www.t-online.de

www.rbb24.de
www.rbb24.de
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